
Wortfeld „gehen“ 
 
 

IM NORMALEN TEMPO GEHEN: 
 

weggehen, aufbrechen, sich entfernen 
 

hineingehen, betreten, eintreten, hineinkommen 
 

hinausgehen, verlassen 
 

herumgehen, sich herumtreiben 
 

hochgehen, hochsteigen, besteigen, bergsteigen  
 

spazieren, einen Spaziergang machen, zu Fuß gehen, wandern 
 

marschieren, in Reih und Glied marschieren, im Gänsemarsch marschieren 
 
SEHR LANGSAM GEHEN: 
 

bummeln, trödeln, schlendern, einen Schaufensterbummel machen,  
vorsichtig einen Fuß vor den anderen setzen 
 
WÜRDEVOLL GEHEN: 
 

stolzieren, schreiten, feierlichen Schrittes gehen 
 

GEBÜCKT GEHEN: 
 

schleichen, kriechen, krabbeln, robben, sich über den Boden schlängeln, huschen 



 
AUF BESONDERE WEISE GEHEN:  
 

hüpfen, hopsen, springen, hoppeln 
 

hinken, humpeln, stolpern, am Stock/an Krücken gehen 

balancieren 
 

latschen, stiefeln, tippeln, in Pantoffeln schlurfen, in 
Stöckelschuhen trippeln 

torkeln (unsicher gehen), wanken, taumeln 
 
SCHNELL LAUFEN: 
 

rennen, stürmen, wie der Blitz sausen, eilen, flitzen, rasen, 
Riesenschritte machen, um die Ecke fegen, sprinten, jagen, 
verfolgen, joggen (langsamer laufen) 
 

sich beeilen, hasten, vorwärts drängeln, sich sputen, hetzen, 
einen Schritt zulegen, eilen 
 

fliehen, flüchten, weglaufen, sich aus dem Staub machen 
 
WIE DIE TIERE GEHEN: 
 

wie ein Bär tapsen, wie eine Ente watscheln, wie ein Storch waten, wie ein Elefant trampeln,  
wie ein Nilpferd stampfen, wie ein Pferd traben oder galoppieren 
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